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Eröffnungsfeier de» Paula Bccker-Moderson»

Hauses»
Paul«  Becksr-Moderfan,  die  be-

kannte Wdrpsweder Malerin, muß als stärkste
und bedeutendste unter den weiblichen Malern
Deutschlands angesprochen werden. Es ist das
große Herdienst eines Bremer Bürgers, des Ge-
neralkonsuls Dr. e. d. Ludwig N a fc! i u s, das
Werk dieser überragenden  Künstlerin ^er Älll-
tzemeinheit als Ganzes zugänglich  gemacht  zu
hüben. Generalkonsul Roselius hat seine Samm-
lung Modersonscher Werke, die- ihr Schaffen von
Anfang bis Ende umfaßt, in einem von ihm der
BremeiMürgeMüftjMtiftMi-LjOtrMm Paulas
Becker.Moberson«Haus,-vereimgtl» Die' Pläne und'
Entwürfe , zum Paula-Becker-Moderfon-Haus
stammen von dem bekannten Worpsweder Bild-
hauer Prof. Bernhard Hoe  tger.

Die Eröffnungsfeierlichkeiten des in der Bött-
cherstraße in Bremen gelegenen Hauses finden am
2. Juni, 11 Uhr, statt und werden mit den Reden
von Generalkonsul Rostlius, des Bremer Bürger-
meisters Dr. S pi 11« und Dr.  Decker»Glauch
durch die Norag übertragen.


